
Wenn du einen Dobermann ausgewählt hast, mach
ihm seine scharfen Zähne nicht zum Vorwurf!
Angenommen, Sie haben sich für den Dobermann entschieden,
wird er Sie – in klassischer Dobermann-Art – in der
ersten Zeit auf Händen tragen. Er gibt Ihnen das Gefühl, eine
Prinzessin zu sein, nimmt Sie überall mit, um Sie stolz zu präsentieren.
Sie erleben gemeinsame Abenteuer, er überrascht
Sie, wo er nur kann – und zwar genauso lang, bis er sich sicher
ist, dass Sie ihm »gehören«.
Solange Ihre Beziehung keinen langjährigen Alltagstest bestehen
muss, wird ja auch alles gut gehen. Aber wenn es dann
darum geht, sich langfristig den Haushalt zu teilen, gemütliche
Fernsehabende miteinander zu verbringen und die Alltagssorgen
mit ihm zu besprechen, …..

Die geheimnisvolle Verwandlung des Don Juan
nach dem Sex
Eine klassische Aussage von Kampfmännchen nach einem
One-Night-Stand: »… und wenn ich dann gekommen bin,
kann sie gar nicht schnell genug wieder weg sein.«
Ein Satz, den nur sehr abgebrühte Frauen verstehen können,
denn was gibt es für uns Schöneres, als sich »danach«
so richtig schön zusammenzukuscheln und miteinander einzuschlafen.
Aber wenn Sie das vorherige Kapitel aufmerksam
gelesen haben, werden Sie sich über diesen Satz nicht mehr
weiter wundern, denn genau das passiert mit vielen Kampfmännchen,
wenn sie wieder »Herr über sich selbst« geworden
sind. Es ist bewiesen, dass im Männchen beim Anblick
einer schönen Frau Hirnregionen aktiviert werden, die entwicklungsgeschichtlich
gesehen uralt sind. Böse ausgedrückt,
wird der Mann auf die niedrigsten Triebbedürfnisse reduziert
und unterscheidet sich in diesem Zustand kaum von einem
paarungsbereiten Frosch oder Hahn. Deshalb ist es ja auch so
einfach, Männern vor oder während dem Sex so gut wie jedes
Versprechen zu entlocken! Ihr Großhirn ist mehr oder weniger
lahmgelegt.
Nach der Ejakulation verändert sich das Männchen wieder
blitzartig zurück …..

Formen von Nicht-Artgerechter
Männerhaltung oder
Wie Weibchen ihren Männchen den
letzten Nerv ziehen können

Die vernichtendste Waffe der Frauen: Kommunikation
Die beste Aussage, die ich jemals zur Komplexität einer langjährigen
Mann-Frau-Beziehung gehört habe, war von einer
Klientin, die mich fassungslos fragte: «Wieso können Sie so
gut mit meinem Mann reden? Wenn ich versuche, mit ihm zu
sprechen, versteht er mich einfach nicht und gibt keine Antwort!
« Ich musste damals schmunzeln und erklärte ihr: »Das



kann vielleicht daran liegen, dass ich nicht 20 Jahre mit ihm
verheiratet bin«, und das meinte ich auch so …

Singleweibchen auf der Suche
nach einem Männchen
Der verzweifelte Versuch einer sexuellen
Emanzipation, oder was manche Frauen
darunter verstehen
Karla und Betty sind Freundinnen. Beide rund um die 30, haben
sie schon mehrere Beziehungen hinter sich. Ihr Resümee
aus ihren Erfahrungen mit Männern: Traue keinem über 30
und verlasse dich auf keinen Mann, sonst bist du verlassen.
Nun, ein paar Monate nach dem dramatischen Ende ihrer
letzten vermeintlichen »Ich habe meinen Prinzen gefunden«-
Beziehungen, haben beide beschlossen, den Spieß umzudrehen.
Karla und Betty sind richtige Disco-Luder geworden. Auf
jeder Party flirten sie, was das Zeug hält, sprechen die Männer
an und wollen einfach nur Fun – sagen sie.
Sobald ein Mann auf der Bildfläche erscheint, wird er taxiert:
Einkommen, möglicher Beruf, Auto, verheiratet? Langsam
beginnt die Pirsch und mit einigen, für Außenstehende
oftmals peinlich anmutenden Anmachmanövern seitens Karlas
oder Bettys ist man auch schon im Gespräch.
Leider entgeht dem männlichen Opfer die so zuckersüß
versteckte Bitterkeit der beiden nicht, denn auch wenn sie sich
noch so sehr bemühen, lustig und locker zu sein, verraten ein
paar neckische Bemerkungen wie »Warum sollte ich mit dir
etwas trinken, du bist doch verheiratet?« oder »Mir brauchst
du nichts erzählen, ich kenne die Männer« dem Kenner doch
etwas über die tief verwundeten Seelen dieser beiden Frauen,
…..


